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eit, Morbid nd Naturloſigke 3zUm wurf ache 9E
SirGalahad, Idiotenführer durch die ruſſiſcheLiteratur,

ſonſt)Was euſe ſo noch heute Unverändert bedeutet, gibt Heller
ragung mitachtungswertem Geſ ick

möchte wünſchen, daß Verfaſſer und Verlag ihrWerk als
angefangenesbetrachtenund auch die übrigen iker, dieſe ganz
ganz echten Klaſſiker der eu  en Seele, uns chenken.DasBuch iſt bei ſeiner Ausſtattungund verlagstechniſchen Güt
preiswert.Würzburg. Dir an HKurat Luitpoldkrankenhau
1) Heliand. Die altſächſiſche Evangelien⸗Dichtung ne Bruchſtüder altſächſiſchen Geneſis. J Versmaßdes Urtextesneu übertrac
mit Einleitung und Anmerkungen verſehen von ttö KunzeGr
VIU. 141 Freiburg i. Bi 192⁵, Herder.

iſtEln. Unverwelkliches Ruhme der deutfſchen Literatur, da
rem Eingangstor die Heilandsgeſtalt Dasälteſte und ehrwürdi  CIIDenkmaldeutſchenSchrifttums iſt der gelungene Verſuch, das Leben eſukraftvollſten und halsſtarrigſten ETL eu  En Stämme, dendur

arl den Großen beſiegten und durch dieBenediktinermönche bekehrtenSachſennahe bringen. DasEigenartige dieſer Evangeliendichtunnach imrock, daß „das iM deutſches U. und Leben verwandelte Chriſten⸗Am“ iſt, dieVermählung chriſtlichen Geiſtes mit germaniſcher Form  W&XLeider iſtleſe errliche ichtung „viel. gelobt und wenig geleſenGrund afüriſt die Schwierigkeit deraltniederdeutſchen Spracheberſetzung, die bei ungekürzter Wiedergabe den Leſer ermüdet
erausgeber vählt IU. Erkenntnis deſſen die gekürzte fortlaufende Ver

rzählung und verringert ſo den Umfang auf die Hälfte des Stoffes.VerfaeLr behandelt iu der Einleitung die Entſtehung der Dichtun
N. Dichter, deſſen ame nicht überliefertiſt, Umfang Verſe), Ealtung, Sprache, Versbau, V  til und 85  nhalt und Hilfsmittel Jum Studiun

dannfolg die Dichtung ſelbſt formvollendeter, fließender Sprache, die
Eren 8—  Kraft Und Schönheit heraushebt Hier nur robe,

dem Abſchnitt „Heilige Nacht“
umfing ihn die Mutter,

wickelt' ihn in Windeln, die Wonne der Frauen,
I leuchtend Leinen, und Elmit ihren Händenlegte ſie tebend den Liebling klein,

Das Kind E,deſſen Kraft doch 9⁰

Ich,
denMännergebieterMöchte die„Freude amHerrn“,die den Herausgeber bei ſeine Ar

egeiſterte, auch ſeinem ſchönenBuche viele Leſer bringen!
ten. Inni CVU

SettimanaInternazionalediEtnologia Religiosa. Semaine Inter
gtionale d'Ethnologie Religieuse. Internationale Woche für
übns⸗Ethnologie. IV. Tagung, Mailand bis September

Gr 8⁰ (37⁵5)Paris Librairie Orientaliste Paul Geuth—
Fr35 —

Die vierte Tagung der „Internationalen Woche für Religions⸗Eth
umfaßte Vorträge, die vo  — deutſchen, italieniſchen, franzöſi

or NaAund belgiſchen Gelehrten wurden.e allgemeineT  eilder T2 U

eſchäftigte ſich mit der etho und den Hilfswiſſenſchaften der Eli
thnologie, CTI enen die Religionspſychologieden erſten Platz Eeinnit
ndbeſonders* den Vortrag des bekanntenWürzburger GelehSunderle eindrucksvollvertreten var beſondereTeilder  ——ag


